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Einsatz und Ausbildung

Veterindre in der Armee — modern
vernetzt mit der zivilen Ausbildung

Der Veterindrdienst der Armee ist in der modernen militdrischen
und zivilen Bildungslandschaft sehr gut positioniert. In keiner
vergleichbaren Funktion sind militdrische Kaderausbildung

und zivilberufliche Ausbildung so gut vernetzt und aufeinander
abgestimmt. Dies fiihrt zu hervorragend ausgebildeten
Fachspezialisten in den wichtigen Chargen des militdrischen

Veterindrdienstes.

Melchior Stoller, Dan Aeschbach

Das Aufgabengebiet der Veterinire hat
sich zusammen mit den Bediirfnissen der
Armee und den zivilen Vorschriften kon-
tinuierlich weiterentwickelt. Sowohl bei
der Ausbildung als auch bei den Einsit-
zen vetfolgt der Veterinirdienst ein fort-
schrittliches Modell, welches die militi-
rischen Funktionen und zivilberuflichen
Spezialisierungen verbindet. Das beim
Lehrverband Logistik angesiedelte Kom-
petenzzentrum Veteriniirdienst und Ar-
meetiere (KZVDAT) stellt fiir die Armee
die Ausbildung und den Einsatz von Ve-
terinir-, Train- und Hundefiihrer-Forma-
tionen sicher.

Veterindrdienst -
vielseitige Einsatzbereiche
in unterschiedlichen Chargen

Der Veterinirdienst mit seinen gut aus-
gebildeten Soldaten und Kadern bildet
die Basis fiir den kompetenten Einsatz

Vorteile als Veterindrarztoffizier
» Nahtlose Ubergédnge RS — Studium so-
wie Studienabschluss — Vet Az 0S;

* Dienstbefreiung wihrend des Studi-

ums;

e Zivil anerkannte und begehrte Ab-
schliisse und Praktika wdhrend der
Vet Az 0S;

o Verkniipfung von ziviler Forschung
und militdrischer Weiterbildung;

* |ndividuelle Abstimmung von ziviler
Karriere und Militardienst;

* Militdrischer Einsatz im zivilen Fach-
gebiet.

28 ASMZ 08/2013

Lw_h _f,’-d

Richtig im Element — operierende Vet Az Of in der mobilen Tierkli-

nik wahrend des militdrischen Praktikums.

experten bereit. Mit
den spezifisch fiir den
Ernstfall ausgebilde-
ten Veterinirarztoffi-
zieren und Veterinir-
soldaten verfiigt die
Armee und somirt der
Bund im Seuchenfall
iiber eine strategisch
wichrige, schlagkrifti-
ge und national ein-
setzbare Truppe.

Als weitere Spezia-
litit ist die Lebens-
miteelsicherheit in der
Armee im Verantwor-
tungsbereich des Vete-
rinirdienstes. Zu den
Hauptaufgaben desLe-
bensmittelhygienein-
spektorates der Armee

\ :

der Armeetere. Tierirzte werden in erster
Linie im kurativen Bereich (Tierptlege und
Tiermedizin), aber auch in der professio-
nellen Bekimpfung von Tierseuchen und
dem Betrieb mobiler Tierkliniken einge-
setzt. Die hochmobilen, vollstindig aus-
geriisteten Tierkliniken ermdglichen eine
tierdrztliche Versorgung der Train- und
Hundefiihrerformationen vor Ort im Ein-
satzgebiet. Im Bedarfsfall kénnen die Tier-
kliniken bei Umweltkatastrophen subsi-
didr zugunsten ziviler Bediirfnisse einge-
setzt werden.

Nebst der medizinischen Betreuung der
Armeetiere sind die Kompetenzen in der
Seuchenbekimpfung besonders hervor-
zuheben. Bei Verdacht oder Ausbruch
einer Tierseuche stellt das Kompetenz-
zentrum Veterinirdienst und Armeetie-
re subsidiir und zu Gunsten ziviler Be-
hérden unterstiitzend kompetente Fach-

(LIA) zihle die Aus-
und Weiterbildung der Truppenkéche,
Kiichenchefs, Fouriere und Quartiermeis-
ter. Zur Sicherstellung der korrekten Um-
setzung der Lebensmittelhygicne gemiiss
einschligiger Gesetze in Kiichen, bei der
Lagerung, Verteilung oder Entsorgung
von Feldverpflegung werden regelmissig
Inspektionen durchgefiihrt.

Veterindrarztoffizier —
ein interessanter Lehrgang

Als fachliches Kader bilden die Veteri-
niiriirzte das Riickgrat des Veterindrdiens-
tes. Zur Sicherstellung des Nachwuchses
an kompetenten Veterinirarztoffizieren
wird die milititische Ausbildung eng mit
dem zivilen Tierarztstudium der Vetsuis-
se Fakultit der Universititen Bern und
Ziirich abgestimmt. Einstieg und Lauf-
bahn des Veterinirarzroffiziers sind heute



flexibel und kénnen individuell ange-
passt werden. Die angehenden Veteriniir-
arztoffiziere absolvieren ihre Rekruten-
schule (RS) idealerweise zusammen mirt
den Veterinirsoldaten im KZVDAT im
Sand bei Schénbiihl. Diese Rekruten-
schulen beriicksichtigen die universitiren
Studienpline. So ist gewihrleistet, dass
Studierende der Veterinirmedizin den Se-
mesterstart im Herbst an der Universitit
trotz Uberschneidung mit der Sommer-
RS nicht verpassen. Die angehenden Tier-
arztstudentinnen oder -studenten und Ve-
terinirarztoffiziere profitieren indes dop-
pele. Sie konnen im Verlauf der RS bereits
praktische Erfahrungen sammeln, die ih-
nen den Einstieg ins Studium erleichtern.
Wihrend der ganzen Studiendauer ist
der angehende Veterinirarzroffizier vom
Dienst befreit. Der Eintrite in die Veteri-
nirarzroffiziersschule (Vet Az OS) erfolgt
unmittelbar nach Abschluss des Studi-
ums. Aufgrund des markant héheren An-
teils an Tiermedizinstudentinnen werden
aktuell Konzepte fiir cine vereinfachte
Integration der Frauen in die Armeetier-
arzt-Offizierslaufbahn entwickelt und ge-
priift.

Vet Az OS
als massgeschneiderte Losung
fiir Tierdrztinnen und -drzte

Die Vet Az OS inklusive praktischen
Diensten ist eine fiir die Tierdrztinnen
und -drzte massgeschneiderte Ausbildung,
welche in dieser Form in der Schweizer
Armee einzigartig ist. Im Rahmen dieser
Offiziersschule werden Ausbildungen und
Spezialisierungen erméglicht, welche im
Zivilen anerkannt und begehrt sind. Die
angehenden Vet Az Of profitieren bereits
wihrend der sechzehnwochigen Ver Az
OS von Schulungssequenzen mit Univer-
sitits-Dozenten und zivilen Spezialisten

Seuchenbekdmpfung: Veterindrsoldaten
bei der Reinigung eines Schadensplatzes

(Ubungsszenario). Bilder: Kdo LVb Log

aus der Praxis. Im Lehrplan der Ver Az
OS sind zudem viele amdiche Titigkei-
ten des Tierarztes bereits integraler Be-
standteil. Im anschliessenden dreizehn-
wochigen praktischen Dienst, dem Abver-
dienen des Offiziersranges, kann das Er-
lernte in der Praxis angewendet werden —
ein idealer chrgang in die erste Assis-
tenzstelle. Abgerundet wird die Ausbil-
dung mit dem fiinfzehnwachigen miliri-
rischen Praktikum. Wihrend dieser Zeit-
dauer kann der Ver Az Of entweder sei-
nen Dienst als Tierarzt respektive Tierirz-
tin im KZVDAT leisten, die Ausbildung
zum amtlichen Tierarzt absolvieren oder
eine zivile wissenschaftliche Arbeit {Dis-
sertation oder Journalartikel) im Rahmen
vorgegebener Themen verfassen.

Einsatz und Ausbildung

Erfolgreiche Vernetzung
ziviler und militdrischer Aus-
und Weiterbildung

Aufgrund der guten Absdmmung zwi-
schen den zivilen und militirischen Aus-
bildungsstellen sind der Veterinirdienst
der Armee und das KZVDAT seit Herbst
2012 als Ausbildungsstitte fiir die Prak-
tika z7um amtlichen Tierarzt anerkannt.
Dabei kénnen 60 der insgesamt 80 obli-
gatorischen Prakrikumstage in der Armee
absolviert werden. Fiir die jghrlichen fach-
dienstlichen Weiterbildungen der Vet Az
Of werden Bildungspunkte bei der Ge-
sellschaft schweizerischer Tierirzee alkre-
ditiert. Je nach Tirtigkeiten im praktischen
Dienst (Seuchenbekimpfung, Tietschutz-
kontrollen, Lebensmittelhygienckontrollen,
etc.) lassen sich weitere zivil anrechenbare
Prakeikumstage anfiigen. Durch dieses Zu-
sammenriicken von ziviler und militiri-
scher Ausbildung konnte die Artrakeivi-
dit der Ausbildungsstitte Armee und zu-
gleich auch der Veterinirarztoffiziersaus-
bildung markant gesteigert werden. Vete-
rinirarztoffizier — eine spannende mili-
tirische Funkrion mit Mehrwert und en-
ger Verbindung zum zivilen Beruf. W

Mebr unter www.armee. chitiere

Brigadier

Melchior Stoller

Kdt Lehrverband Logistik
3602 Thun

Oberstlt i Gst

Daniel Aeschbach

Dr. med. vet.

Vb Log, Kdo Komp Zen
. Vet D & ATiere

" A 3000 Bern 22

EIN BERUF IN DER ARMEE

,-'h"-“'-n; '7 e

Vielseitig und interessant www.armee.ch/berufsmilitaer

izerische Ei haft Armes
Confédération suisse
Confederaziane Svizzera

Confederaziun svizra

ASMZ 08/2013 29



	Veterinäre in der Armee : modern vernetzt mit der zivilen Ausbildung

